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BESTEUERUNG DES DURCHSCHNITTSARBEITERS

Die Messgröße der Besteuerung eines Durchschnittsarbeiters
entspricht der Summe der von einem kinderlosen, alleinste-
henden Durchschnittsarbeiter zu entrichtenden Steuern im
Verhältnis zu den dem Arbeitgeber entstehenden entspre-
chenden Gesamtarbeitskosten. Dieser „Steuer- und Abgaben-
keil“ misst die beschäftigungshemmende Wirkung des
Systems der Besteuerung von Arbeitseinkommen.

Definition
Bei den in der Messgröße berücksichtigten Steuern handelt es
sich um Einkommensteuern sowie Arbeitgeber- und Arbeit-
nehmersozialabgaben. Für die wenigen Länder, in denen
diese Steuerform existiert, sind auch Lohnsummensteuern
enthalten. Die Summe dieser Steuern, die für die Beschäfti-
gung eines Durchschnittsarbeiters zu entrichten sind, wird in
Prozent der Arbeitskosten ausgedrückt (Bruttolohn plus
Arbeitgebersozialabgaben und Lohnsummensteuer).

Der Durchschnittsarbeiter ist definiert als ein Arbeitnehmer,
dessen Arbeitsentgelt dem Durchschnittseinkommen einer
vollzeitbeschäftigten Arbeitskraft in dem betreffenden Land
in den Abschnitten B-N der Internationalen Systematik der
Wirtschaftszweige (ISIC Rev. 4) entspricht. Dieser Durch-
schnittsarbeiter ist alleinstehend, d.h. er erhält keinerlei Steuer-
vergünstigungen für einen Ehepartner, einen unverheirateten
Partner oder ein Kind.

Vergleichbarkeit
Die in der Messgröße enthaltenen Steuerarten sind interna-
tional voll vergleichbar. Sie beruhen auf gemeinsamen Defini-
tionen, die von allen OECD-Ländern vereinbart und in den
Revenue Statistics der OECD veröffentlicht wurden.

Die Einkommensniveaus der Arbeiter in den ISIC-Abschnitten
B-N sind zwar je nach Land unterschiedlich, es kann aber
davon ausgegangen werden, dass sie in den einzelnen Län-
dern vergleichbaren Tätigkeitsarten entsprechen.

Die Informationen über das Einkommensniveau des Durch-
schnittsarbeiters werden von den Finanzministerien der ein-
zelnen OECD-Länder geliefert und basieren auf nationalen
statistischen Erhebungen. Die Summe der von einem allein-
stehenden Arbeiter zu entrichtenden Steuern wird unter
Zugrundelegung der jeweiligen nationalen Steuergesetze
berechnet. Die Messgrößen zum Steuer- und Abgabenkeil
ergeben sich also nicht aus der direkten Beobachtung der von
den Arbeitern und deren Arbeitgebern tatsächlich gezahlten
Steuern, sondern vielmehr aus Modellrechnungen.
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Überblick
Im Jahr 2010 stellte die Besteuerung eines Durchschnitts-
arbeiters im OECD-Durchschnitt etwa 35% der entsprechen-
den Gesamtarbeitskosten dar. Dieser Steuerkeil betrug 
zwischen 7% in Chile und 55% in Belgien.
Im Durchschnitt ist die Besteuerung eines Durchschnitts-
arbeiters seit dem Jahr 2000 im OECD-Raum insgesamt um 
fast 2 Prozentpunkte zurückgegangen. Dabei bestehen aber 
große Unterschiede zwischen den Ländern. In neun der 
34 OECD-Länder sind die Steuern für einen Durchschnitts-
arbeiter seit dem Jahr 2000 gestiegen. Die Länder mit dem 
größten Anstieg waren Island und Japan. Unter den 
23 Ländern, die einen Rückgang verzeichneten, fiel dieser 
in Ungarn, Israel und Schweden am stärksten aus.
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2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010

Australien 30.4 27.3 28.0 28.3 28.2 28.2 27.9 27.3 26.5 26.2 26.2

Belgien 57.1 56.7 56.3 55.7 55.4 55.5 55.5 55.6 55.9 55.4 55.4

Chile 7.0 7.0 7.0 7.0 7.0 7.0 7.0 7.0 7.0 7.0 7.0

Dänemark 44.1 43.3 42.4 42.4 41.0 40.9 41.0 41.1 40.9 39.5 38.3

Deutschland 52.9 51.9 52.5 53.2 52.2 52.1 52.3 51.9 51.5 50.9 49.1

Estland 41.3 41.0 42.1 42.3 41.5 39.9 39.0 39.0 38.4 39.2 40.0

Finnland 47.8 46.4 45.9 45.0 44.5 44.6 44.0 43.9 43.8 42.3 42.0

Frankreich 49.6 49.8 49.8 49.8 49.9 50.0 50.1 49.2 49.3 49.2 49.3

Griechenland 35.2 34.7 35.1 35.2 35.8 35.2 35.8 37.0 37.0 38.2 36.6

Irland 35.2 31.3 29.7 29.8 30.7 31.0 29.2 27.2 26.8 29.0 29.3

Island 26.2 26.9 28.5 29.3 29.8 29.7 29.5 28.1 28.3 28.0 31.3

Israel 29.0 29.5 30.0 27.1 25.3 25.0 23.5 24.1 21.7 20.2 20.2

Italien 46.9 46.4 46.4 45.7 46.0 45.7 45.9 46.2 46.7 46.8 46.9

Japan 24.8 24.9 30.5 27.4 27.3 27.7 28.8 29.3 29.5 29.2 30.5

Kanada 33.2 32.0 32.1 32.0 32.0 31.9 31.9 31.2 31.3 30.6 30.3

Korea 16.3 16.4 16.1 16.3 17.0 17.3 18.1 19.7 19.9 19.3 19.8

Luxemburg 37.5 35.8 32.9 33.5 33.9 34.7 35.3 36.3 34.7 33.8 34.0

Mexiko 12.6 13.2 15.8 16.8 15.3 14.7 15.0 15.9 15.1 15.3 15.5

Neuseeland 19.4 19.4 19.4 19.5 19.6 19.9 20.2 20.8 20.3 17.7 16.9

Niederlande 39.7 37.2 37.4 37.1 38.8 38.9 38.3 38.7 39.2 38.0 38.4

Norwegen 38.6 39.2 38.6 38.1 38.1 37.2 37.4 37.5 37.5 36.9 36.8

Österreich 47.3 46.9 47.1 47.4 48.1 48.0 48.3 48.6 48.8 47.8 47.9

Polen 38.2 38.0 38.0 38.2 38.4 38.7 39.0 38.2 34.7 34.2 34.3

Portugal 37.3 36.4 37.6 37.4 37.4 36.8 37.1 37.7 37.6 37.5 37.7

Schweden 50.1 49.1 47.8 48.2 48.4 48.1 47.8 45.3 44.8 43.2 42.7

Schweiz 21.6 21.6 21.7 21.2 20.9 20.9 20.9 21.1 20.6 20.8 20.8

Slowak. Rep. 41.9 42.5 42.1 42.5 42.2 38.0 38.3 38.4 38.8 37.7 37.8

Slowenien 46.3 46.2 46.1 46.2 46.3 45.6 45.3 43.3 42.9 42.2 42.4

Spanien 38.6 38.9 39.1 38.6 38.8 39.0 39.1 39.0 38.0 38.3 39.6

Tschech. Rep. 42.6 42.6 43.0 43.2 43.5 43.7 42.5 42.9 43.4 42.0 42.2

Türkei 40.4 43.6 42.5 42.2 42.8 42.8 42.7 42.7 39.9 37.4 37.4

Ungarn 54.6 55.8 53.7 50.8 51.8 51.1 52.0 54.5 54.1 53.1 46.4

Ver. Königreich 32.6 32.2 32.3 33.8 33.9 33.9 34.0 34.1 32.8 32.5 32.7

Ver. Staaten 30.4 30.3 30.1 29.9 29.8 29.8 29.9 29.7 29.1 29.6 29.7

OECD-Durchschnitt 36.7 36.3 36.4 36.2 36.2 36.0 36.0 36.0 35.5 35.0 34.9
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